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An 
alle Eltern und 
alle Schülerinnen und Schüler  
 
  
 
 
         
   
        

     
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
das Ministerium für Schule und Bildung NRW hat gestern Regelungen für den weiteren Schulbetrieb 
getroffen, die ab Montag, dem 22. Februar 2021, gelten.  
 
Zunächst bitte ich Sie und euch jedoch zu beachten, dass nach unseren beiden unterrichtsfreien Tagen 
am 15. und 16. Februar die folgenden Unterrichtstage vom 17. bis 19. Februar 2021 weiterhin für alle 
Jahrgangsstufen im Distanzunterricht nach Plan stattfinden. 
 
Vorgaben des Schulministeriums für die Jahrgangsstufen 5 bis EF ab 22. Februar 2021 
 
Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis EF werden auch nach dem 22. Februar 2021 
vorerst auf Distanz unterrichtet. Es gilt damit für diese Jahrgangsstufen weiterhin der bekannte „Not-
fallplan“ für jede Klasse bzw. jeden Kurs. 
 
Für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 wird auf Antrag der Eltern weiterhin eine 
Notbetreuung ermöglicht. Wenden Sie sich bei Bedarf bitte an die Koordinatorin der Erprobungsstufe, 
Frau Hermbecker. 
 
Das Schulministerium hat in Aussicht gestellt, dass in der Sekundarstufe I (Klassen 5 bis 9) in diesem 
zweiten Halbjahr nur zwei Klassenarbeiten geschrieben werden müssen, und einen entsprechenden Er-
lass angekündigt. 
 
Regelungen für den Unterricht der Jahrgangsstufen Q1 und Q2 ab 22. Februar 2021 
 
A Unterrichtsorganisation 
 
Für die Schülerinnen und Schüler der Qualifikationsphasen I und II hat das Schulministerium generelle 
Regelungen erlassen mit dem Ziel, „eine ausreichende und gute Vorbereitung auf Abschlussprüfungen 
im Rahmen des hierzu notwendigen Präsenzunterrichts zu sichern“. Diese Vorgaben geben den Schulen 
hinsichtlich der Gestaltung des Unterrichts für die Jahrgangsstufen Q1 und Q2 einen gewissen 
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Entscheidungsspielraum, der unter den schulspezifischen Bedingungen sinnvoll genutzt werden kann. 
Ich möchte Ihnen und euch nun im Folgenden die konkreten Entscheidungen für unsere Schule mittei-
len. 
 
Auch in Zukunft wird es weiterhin die verlässliche Linie der Schulleitung sein, das Infektionsrisiko inner-
halb der Schule durch geeignete organisatorische Maßnahmen möglichst gering zu halten. Zugleich aber 
wird es ab 22. Februar 2021 für die Jahrgangsstufen Q1 und Q2 einen verantwortbaren Präsenzunter-
richt geben, der die guten Erfahrungen mit dem Distanzlernen und mit unseren digitalen Möglichkeiten 
durch die Nutzung von Microsoft Teams aufgreift.  
 
Dieses Unterrichtsmodell nennen wir „Wechselunterricht in Hybridform“. Es sieht wie folgt aus: 
 

1. Die Jahrgangsstufen Q1 und Q2 werden jeweils in zwei Gruppen eingeteilt:  
 
Gruppe A:  Schülerinnen und Schüler, deren Nachname mit den Buchstaben A bis K beginnt, 
Gruppe B:  Schülerinnen und Schüler, deren Nachname mit den Buchstaben L bis Z beginnt. 

 
2. Der Präsenzunterricht findet in einem täglichen Wechsel statt, es gibt „A-Tage“ und „B-Tage“. 

Schüler der Gruppe A nehmen an diesem Präsenzunterricht an den „A-Tagen“ teil, Schüler der 
Gruppe B an den „B-Tagen“. Eine Übersicht über die „A- und B-Tage“ gibt die Tabelle im Anhang. 
Für den Präsenzunterricht gilt der aktuelle Stunden- und Raumplan. 
 

3. An den „A-Tagen“ wird der Unterricht in jedem Kurs (mit Ausnahme des Faches Sport) per Vi-
deokonferenz für die Schüler/innen der Gruppe B nach Hause übertragen. Die Teilnahme am 
Unterricht ist für jede Schülerin/jeden Schüler beider Gruppen Pflicht. Die Schüler/innen der 
Gruppe B haben somit die Chance, dem Präsenzunterricht der Gruppe A „live“ folgen zu können 
– wenn auch nur passiv. Aus unterrichtsorganisatorischen Gründen ist in der Regel nicht vorge-
sehen, dass die Schüler/innen der Gruppe B vom Home Office aus aktiv am Unterricht teilneh-
men, sondern ihn nur aufmerksam an dem Bildschirm verfolgen.  

 
Folgende Mindeststandards müssen eingehalten werden, damit dieses Unterrichtsmodell eine 
effiziente Wirksamkeit entfalten kann: 
 

 Jede Schülerin/jeder Schüler der Gruppe B kann über eine Videokonferenz innerhalb 
des Kurs-Teams den Präsenzunterricht der Gruppe A passiv verfolgen. 

 Jede Schülerin/jeder Schüler erhält über das Kurs-Team Tafelbilder oder Unterrichtser-
gebnisse der jeweiligen Unterrichtsstunde, entweder über die Fachlehrerin/den Fach-
lehrer oder über eine Mitschülerin/einen Mitschüler als jeweiligen Tandempartner. 

 Jede Schülerin/jeder Schüler erhält über die Aufgabenfunktion im Kurs-Team die Haus-
aufgaben. 

 Jede Schülerin/jeder Schüler erhält Kursdokumente über die Ablagefunktion „Dateien“ 
im Kurs-Team. 

 
An den „B-Tagen“ wird entsprechend verfahren. 

 
Der Vorteil dieses Unterrichtsmodells besteht darin, dass an jedem Unterrichtstag jede Schülerin/jeder 
Schüler weiterhin am Unterricht ihres/seines Kurses teilnimmt, entweder aktiv oder passiv. Es müssen 
keine alternativen digitalen Aufgaben zuhause bearbeitet werden, die anschließend zeitintensiv mit der 
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betreffenden Gruppe im Präsenzunterricht aufgearbeitet werden müssen, bevor mit dem Unterricht 
weiter fortgeschritten werden kann.  
 
Wir hoffen, dass unser Modell des „Wechselunterrichts in Hybridform“ eine für Schüler/innen und Leh-
rer/innen gleichermaßen sinnvolle Form der Unterrichtsorganisation in dieser für uns alle sehr schwie-
rigen Zeit darstellt. 
 
B Termine und Organisation der Klausuren 
 
Die Klausuren der Jahrgangsstufen Q1 und Q2 finden wie geplant zu den bereits in den Teams der Jahr-
gangsstufen mitgeteilten Terminen statt. Der Oberstufenkoordinator, Herr Birken, wird allen Schülerin-
nen und Schülern die konkrete Organisation der Klausuren an den bekannten Klausurtagen rechtzeitig 
mitteilen. 
 
C Regelungen für den Sportunterricht 
 
Auch der Unterricht im Fach Sport findet für die Jahrgangsstufen Q1 und Q2 grundsätzlich statt. Nach 
der Vorgabe des Schulministeriums soll der Sportunterricht, „wann immer es die Witterung zulässt“, im 
Freien stattfinden. Einzelheiten zum Sportunterricht werden den beiden Jahrgangsstufen rechtzeitig vor 
Beginn des „Wechselunterrichts in Hybridform“ durch Herrn Birken mitgeteilt. 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
ich wünsche Ihnen und euch sowie Ihren Familien auch weiterhin alles Gute: Bleiben Sie/bleibt gesund! 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 


